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Internes vom Betreuer / Inhalt 

Liebe Clubkollegen,

wer sich bei solchem Wetter ohne Jacke draußen 'rumtreibt, sollte 
sich nicht wundern, wenn er 'ne Erkältung bekommt. Eben diese habe ich 
jetzt. Da ich zwar besser flachliegen sollte, Euch aber das INFO nicht 
noch länger vorenthalten will, habe ich mich für eine Kurzfassung des 
'Internen' entschieden.

Zuerst zum Thema CLubtreffen: Aufgrund der Tatsache, daß sich kaum 
einer meldet, der an unserem CLubtreffen teilnehmen will, wurde mir der 
Vorschlag unterbreitet, 'einfach einen Ort auszuwählen und alles zu or­
ganisieren'. Mir liegt jedoch von Horst Weikmap ein (wie ich finde) bes­
serer vor: Wir nehmen die PLZ aller Interessenten und bilden daraus den 
Mittelwert. Es wäre damit sichergestellt, daß der’Tagungsort 'in der 
Mitte' der Teilnehmen liegt. Wer also Lust hat, zum Treffen zu kommen 
(wann ? -=) weiß ich nicht - liegt an Euch) bitte ich ihn, sich bei mir 
zu melden.

Ich hoffe, Ihr lest Euch alle den hübschen Brief der Post durch. 
Ich kann dazu nur sagen, daß ich zwar keine Werbung mehr in's INFO neh­
men, auf Helmut's 'Angebot' jedoch nicht geachtet habe. Allerdings mu ß  
sich da einer unser INFO ganz genau durchgelesen haben....

So, das soll alles gewesen sein. Bis zum nächsten Mal:

01 Titelblatt (Grafik von P. Spieß)

02 Internes / Inhalt

03
**

(K)ein Witz: Ein 'netter' Brief
Mit dem besten Dank an Chr. Schwarz-Schilling **

04 - 07 Diverses von Horst Weikmap

07 Richtigstellung: 256K Banker von Helmut Bernhardt

08 - 10 Scanner von Jörg Seelmann - Eggebert

11 - 12 Fusion von Helmut Bernhardt

13 - 18 Auslesen des Grafikspeichers der GDP64 Karte 
von Helmut Bernhardt und Jörg Seelmann - Eggebert

19 - 21 Noch 'ne Geschwindigkeitserhöhung von Helmut Bernhardt

22 - 31 Z80 Assembler Code von Paul Kröher



















Zusammenschluß der TRS80-/GENIE-User-Clubs

Unser Häuptling Ralf hat im letzten Info schon kurz erwähnt, daß ich in 
einem Brief an ihn die Idee des Zusammenschlusses der 3 Clubs angeregt habe. 
Er selbst sieht das Problem aus seiner Warte natürlich in mehr Mitgliedern 
in einem großen Club und noch mehr Arbeit für den Betreuer. Dabei setzt er 
aber wohl voraus, daß dieser Club dann auch so verwaltet wird, wie der 
Bremerhavener Club bisher, also von ihm bzw. dann eventuell auch von sonst 
jemanden als Einzelkämpfer. Als Mitglied auch des Club 80 weiß ich, daß die 
Arbeit eines Clubvorstandes auch unter mehreren Personen aufgeteilt werden 
kann, wobei einer das Info zusammenstellt, ein anderer die schwierige 
Aufgabe des Erinnerns der Clubmitglieder an fällige Beiträge und die 
Verwaltung der Kasse erledigt, und weitere Leute irgendwelche 
Schwerpunktthemen betreuen. Durch Splitting ist der Job also zu machen.

Was mich als Mitglied aber hauptsächlich zu dieser Vorstellung treibt, ist - 
außer der Belastung meiner Finanzen durch zwei Clubbeiträge; das kann ich 
gerade noch durchstehen - das Verhältnis der Anzahl von neu eintretenden und 
austretenden Mitgliedern. Da unsere etwas betagteren Denkprothesen ja heute 
nicht mehr unbedingt dem Standard entsprechen, ist auch nicht abzusehen, daß 
sich diese Tendenz ändern wird. Wir können den Club noch so attraktiv 
gestalten und noch so gute Infos zusammenkriegen, den heutigen Atari- oder 
PC-Clone-Käufer können wir nicht an Land ziehen. Die Mitgliederzahlen aller 
3 Clubs werden wahrscheinlich in nächster Zeit gegen Null streben.

In allen Clubs gibt es Leute, die sich um den Club und um den Inhalt des 
Infos durch Beiträge kümmern, hinter denen oft eine Menge Arbeit steckt und 
deren Inhalt mir manche Arbeit erspart. Ich möchte gerne alles, was da 
gemacht wird, lesen, also müßte ich Mitglied in allen 3 Clubs sein.

Da ich schon in zwei Clubs Mitglied bin, kommt es aber auch häufig vor, daß 
ich in beiden Infos die gleichen Artikel finde, denn etliche andere Leute 
sind ebenfalls Mitglied in zwei Clubs. Außerdem findet zusätzlich noch ein 
Austausch von Beiträgen zwischen den Clubs statt. Prinzipiell ist dagegen 
auch nichts einzuwenden. So konnte ich in unserem Info ja auch schon 
wertvolle Beiträge aus dem Münchener Club lesen.

De facto besteht also schon sowas wie ein großer Club; warum dann nicht 
gleich richtig?

Auch für denjenigen, der ein Programm geschrieben oder eine Schaltung 
entwickelt hat, wovon andere auch nutznießen können, stellt sich (bei 
Mehrfachmitgliedschaft) die Frage,"an welchen Club soll ich den Artikel 
schicken? Wenn ich es den Club A schicke, haben eventuell interessierte 
Mitglieder des Clubs B nichts davon, und umgekehrt. Und wenn ich es ein 
mehrere Clubs schicke, ist das den anderen Mehrfachmitgliedern gegenüber 
Betrug, denn die haben Anspruch darauf, für ihre mehrfachen Beiträge auch 
verschiedene und nicht weitgehend gleiche Infos zu erhalten." Wie man es 
auch macht, ist es verkehrt.

Der einzig vernünftige Ausweg ist ein großer Club aller noch nachgebliebenen 
TRS80- und GENIE-User, in dem jeder alle Informationen erhält. 
Selbstverständlich sind die Aufgaben der Führung eines großen Clubs dann 
nicht mehr von einem Einzelkämpfer zu erschlagen, aber das Problem läßt sich 
lösen.

Wer ebenfalls diese Meinung vertritt, sollte damit Ralf ans Leder gehen. Ein 
einzelnes Mitglied kann den Stein nicht ins Rollen bringen. Das kann nur von 
den Vorständen der Clubs (und, wenn nötig, unter den Druck der Mitglieder) 
betrieben werden.



Ich werde diese Vorstellung auch im Club 80 vertreten und bitte 
Gleichgesinnte, die auch Mitglied im Münchener Club sind, dort ebenfalls auf 
den Busch zu klopfen. Für die Mitglieder der (bislang noch) drei Clubs und 
den Gehalt der Infos wäre das Zusammenlegen der Clubs ein Gewinn und für die 
Clubs selbst mittelfristig auch eine Existenzfrage.

Also, bombardiert die Vorstände der Clubs mit entsprechenden Briefen.

Helmut Bernhardt








































